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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TTC 1952 Todenhausen : TTC 1953 Lüdersdorf II 
Samstag, 08.10.2022, 17:00 Uhr

Palermo bleibt gegen den TTC 1952 Todenhausen 
ungeschlagen

Auch dank Giuseppe Palermo, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC 1953 Lüdersdorf II das
Auswärtsspiel beim TTC 1952 Todenhausen in der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 mit 9:3 gewinnen.
Die Heimmannschaft hielt in ihrem 3. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Giuseppe Palermo den finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Mangold / Richter war für Luckhart / Gill
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos
anerkennen. Klippert / Orth hatten anschließend gegen Palermo / Weix bei ihrem 0:3 wenig zu
bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Da Best / Vaupel nicht antreten konnten, verbuchten
Hohmann / Ritter daraufhin einen kampflosen Sieg. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Kaum gefährdet war
indessen der 3:0-Erfolg von Marc Luckhart am Nachbartisch gegen Claudia Richter. Wie knapp das
gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz
ausgingen. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Valentin Best gegen Tobias Mangold,
eine Niederlage die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher so erwarten konnte.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Patrick Weix war für Julian Klippert letzten Endes wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Matthias Orth beim letztendlich klaren 0:3 gegen Giuseppe Palermo. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 1:6. Beim folgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Dorian Ritter kam Wolfgang Gill
nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Benjamin Vaupel am Nachbartisch das Match mit 1:3
gegen Marcel Hohmann abgab und eine Niederlage kassierte. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TTC 1952 Todenhausen und des TTC 1953 Lüdersdorf II. Zwar brachte Tobias
Mangold Marc Luckhart phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Marc Luckhart mit 3:
1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete
Partie. Beim folgenden 9:11, 13:15, 10:12 gegen Claudia Richter fand wiederum Valentin Best von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt
auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. 2:3 hieß es
am Schluss des nächsten Spiels, als Julian Klippert und Giuseppe Palermo sich am Tisch
gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Das war nichts für schwache Nerven. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-
Auswärtssieg somit sichergestellt.

Durch diese Niederlage hat der TTC 1952 Todenhausen in der Saison nun 0 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 16.10.2022
gegen den TTC 1962 Albungen an. Für den TTC 1953 Lüdersdorf II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den ESV Jahn 1871 Treysa am 09.10.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von
4:0 ins Rennen gegangen wird.
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 Statistik:
 TTC 1952 Todenhausen

Doppel: Luckhart / Gill 0:1, Klippert / Orth 0:1, Best / Vaupel 0:1 
Einzel: M. Luckhart 2:0, V. Best 0:2, J. Klippert 0:2, M. Orth 0:1, W. Gill 1:0, B. Vaupel 0:1 

 TTC 1953 Lüdersdorf II
Doppel: Palermo / Weix 1:0, Mangold / Richter 1:0, Hohmann / Ritter 1:0 
Einzel: T. Mangold 1:1, C. Richter 1:1, G. Palermo 2:0, P. Weix 1:0, M. Hohmann 1:0, D. Ritter 0:1


